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Beherztes Eingreifen rettet Leben
Herzstillstand bei Skigymnastik in der Jabachhalle
Wenn Menschen in Gefahr geraten und ihr 
Leben am seidenen Faden hängt, braucht es 
Menschen, die handeln.
Dieses Glück hatte Waltraud Filusch als sie 
Mitte Februar, beim Lauftraining der Ski-
gymnastik des Turnvereins Donrath, in der 
Jabachhalle bewusstlos zusammenbrach. 
Sofort waren die Kursleiterinnen zur Stelle 
und der Notarzt wurde umgehend gerufen. 
Bis dieser eintraf, leisteten Berit Mügge und 
Kati Schürg mit Herzdruckmassage und Be-
atmung Erste Hilfe. Der Kursteilnehmer Axel 
Schmitz führte eine regelmäßige Pulskontrol-
le durch. Doch weder Puls noch Atmung waren 
feststellbar. Geistesgegenwärtig brachte der 
Hausmeister Darwish Abdo den Defi brillator 
und reanimierte damit die 76-Jährige: Herz 
und Atmung waren wieder gut wahrnehmbar, 
zu Bewusstsein kam Frau Filusch aber vor-
erst nicht. „Ich habe intuitiv gehandelt.“, so 
Darwish Abdo, „Gemeinsam haben wir sofort 
reagiert. Erst als der Rettungswagen eintraf 
und dann die weitere medizinische Versor-
gung übernahm, wurde mir richtig bewusst, 
was da gerade passiert war.“
Wie das Krankenhaus später mitteilte, konnte 
das Leben von Frau Filusch nur durch das be-
herzte Eingreifen und den vorbildlichen Ein-
satz der vier Helfer/-innen gerettet werden.

„Das verdient höchstes Lob“, so Bürger-
meister Horst Krybus, „Mit ihrem Einsatz 
haben sie Verantwortung übernommen und 
Menschlichkeit gezeigt. Für das Bewahren 
von Menschenleben kann nicht genug ge-
dankt werden.“ 
Die Stadt Lohmar legt großen Wert darauf, 
dass ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
regelmäßig an Erste-Hilfe-Schulungen teil-
nehmen, damit sie im Notfall einschreiten 
können.
Mit der Anschaffung von insgesamt fünf Defi -
brillatoren an folgenden Standorten, ermög-
licht die Stadt seit 2008 eine lebensrettende 
Reanimierung auch durch medizinische Laien:
- Jabachhalle
- Forum Wahlscheid
- Bürgerzentrum Birk
- Bibliothek sowie Musik- und Kunstschule
   in der Villa Therese
- Begegnungszentrum in der Villa Friedlinde.
 
Erste Hilfe kann Leben retten! Doch viele 
Menschen haben Angst, etwas falsch zu 
machen und handeln dann lieber gar nicht. 
Der Ortsverein Lohmar des Deutschen Roten 
Kreuzes sowie die Malteser in Lohmar bieten 
regelmäßig Erste Hilfe Lehrgänge an, um im 
Notfall richtig reagieren zu können.

Waltraud Filusch (2. v. r.) bedankt sich bei ihren Lebensrettern Darwish Abdo, Kati Schürg, Axel Schmitz und Berit 
Mügge mit einem sorbischen Osterei, das in ihrer Geburtsstadt Bautzen als Glücksbringer gilt.
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Ausgediente und dop-
pelt vorhandene Bü-
cher sind dann schon 
ab 0,50 EUR pro Stück 
zu haben - es gibt 
auch Mengenrabatt.
Viel Spaß beim Lesen!

Die Lohmarer Bibli-
othek bietet dazu 
breits am 14. April ei-
nen Bücherfl ohmarkt, 
damit die passende 
Lektüre rechtzeitig 
gekauft werden kann. 

Hallo Frühling!
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 
die ersten warmen 
Sonnenstrahlen kün-
digen schon den 
Frühling an. Und 
die neue Jahreszeit 
verspricht wieder 
fantastische Mög-
lichkeiten, Lohmar 

aktiv im Grünen zu erleben. Für alle, die es 
hinaus in die Natur zieht, bietet die Natur-
schule am Aggerbogen wieder jede Menge 
Optionen, die heimische Flora und Fauna zu 
erkunde:  Kanutouren, Klettern im Hochseil-
garten oder nächtliche Tierbeobachtungen 
- mit der Forschertasche (s. S. 3) sind große 
und kleine Entdecker bestens für span-
nende Outdoor-Erlebnisse ausgerüstet. Wer 
Spaß am Gärtnern hat und einen „grünen 
Daumen“ besitzt, kann jetzt Pfl anzpate/-in 
werden und die Grünanlagen vor der eige-
nen Haustür selbst gestalten und pfl egen 
(s. S. 3).
Die, die lieber sportlich aktiv sind, sollten 
sich schon einmal den 21. Juni vormerken: 
Bereits zum fünften Mal fi ndet dann ein 
kompletter Tag mit Spiel, Spaß und Sport für 
die ganze Familie statt: Zu „Lohmar in Bewe-
gung“ ins Rasenstadion an der Jabachhalle 
sind Jung und Alt herzlich eingeladen. 
Wer nicht so lange warten möchte: Am 26. 
April fi ndet das Frühlingsfest der Stadt-
macher in Lohmar Ort statt und bietet mit 
einem verkaufsoffenen Sonntag ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Viele weitere Inspirationen, unsere Stadt ak-
tiv zu genießen, fi nden Sie in unserem städ-
tischen Veranstaltungskalender auf www.
Lohmar.de. Viel Spaß!

Am 23. April ist es wie-
der so weit: Der Welt-
tag des Buches wird 
gefeiert. 1995 erklärte 
die UNESCO diesen 
Tag zum weltweiten 
Feiertag für das Lesen. 

Horst Krybus, Bürgermeiser

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
schöne Osterfeiertage!



Gutes Fahrradklima 
Lohmar liegt im Ranking vorne
Lohmar ist als fahrradfreundliche Stadt of-
fi ziell ausgezeichnet worden. Als Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreund-
licher Städte und Gemeinden hat die Stadt 
bereits viel unternommen, um ihren Bürge-
rinnen und Bürgern Sicherheit auf den Stra-
ßen zu bieten und das Fahrradfahren in der 
Stadt attraktiv zu machen. Bei der Umfrage 
nach dem „Fahrradklima“ des Allgemei-
nen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) haben 
die Lohmarer Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt ebenfalls eine gute Note bescheinigt. 
Mit einer 3,4 ist Lohmar neben Troisdorf im 
Vergleich der Städte im Rhein-Sieg-Kreis 
am besten bewertet. Im NRW-Vergleich er-
reichte Lohmar Platz 30 von insgesamt 76, 
im deutschlandweiten Vergleich liegt Loh-
mar bei den 292 Kommunen unter 50.000 
Einwohner auf Platz 83. Im gesamten Stadt-
gebiet haben 106 Teilnehmer/-innen die 
Fragen rund um die Fahrradtauglichkeit ih-
rer Stadt beantwortet. Das ist eine gute Be-
teiligung und zeigt das große Interesse der 
Bürgerschaft an diesem Thema. Im Vergleich 
zu ähnlichen Städten zeichnet sich Lohmar 
durch positive Fahrradförderung aus. Brei-
te Radwege, sicheres Führen an Baustellen 
und eine fahrradfreundliche Ampelschal-
tung wurden beispielhaft als positiv bewer-
tet. Die Erreichbarkeit des Stadtzentrums 
hingegen war ein Kritikpunkt. Infos zum 
Fahrradklimatest unter www.adfc.de.

Bundesfreiwilligendienst -Stadt Lohmar bietet Stellen

In den städtischen Kindertagesstätten 
können Sie bei den hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten sowie in der Gruppenarbeit 
helfen.
In den Offenen Ganztagsschulen über-
nehmen Sie  Reinigungsarbeiten und hel-
fen bei der Essensausgabe.
In den Grundschulen unterstützen Sie die 
Betreuung der Kinder im Unterricht, bei 
Ausfl ügen und in den Pausen. Im Bereich 

Girls und Boys Day 
Dieses Jahr fi ndet der Girls und Boys 
Day am Donnerstag, 23. April statt.                        
Mädchen und Jungen der weiterführenden 
Schulen haben dabei in Lohmar viele Mög-
lichkeiten, Einblicke in untypische Berufe 
zu bekommen. 
In der Stadtverwaltung Lohmar werden 
Mädchen für die Bereiche Computertech-
nik, Ingenieurwesen, Druckerei und Hand-
werk begeistert. 
Anmeldungen telefonisch unter der Tel.-
Nr.: 02246 15-312 oder per E-Mail an Bri-
gitte.Feist-Kalafate@Lohmar.de.

Jungen sammeln im Rahmen des Boys Day 
Erfahrungen z. B. in pädagogischen und 
pfl egerischen Berufen. Sie sind in den Ki-
tas, Ogatas und Altenheimen der Stadt, 
aber auch bei Einzelhändlern, Optikern, 
Ärzten, Apotheken, Logopäden und bei Fri-
sören willkommen. 

Weitere Informationen und Angebote zum 
Girls und Boys Day gibt es auf den Inter-
netseiten www.girlsday.de und www.boys-
day.de. Außerdem lohnt es sich, sich auf 
der Internetseite Gleichstellung-Lohmar.
de zu informieren.

Jetzt neu: Ein halber Tag an der Seite 
des Bürgermeisters!
Erstmals bekommen am Girls Day zwei in-
teressierte Mädchen die Gelegenheit, den 
Lohmarer Bürgermeister Horst Krybus bei 
seinen Terminen zu begleiten und sich 
einen ersten Eindruck von den Aufgaben 
eines Bürgermeisters oder einer Bürger-
meisterin zu verschaffen. Mädchen die 
sich für dieses einmalige Erlebnis interes-
sieren, sollten zwischen 13 und 16 Jahre alt 
sein, aus Lohmar kommen und eine kurze 
Bewerbung mit Lebenslauf schreiben.
Zwei Bewerberinnen haben dann die Chan-
ce und werden zum Girls Day eingeladen.
Bewerbungen bitte an:
Stadt Lohmar, Der Bürgermeister
z. Hd. Frau Feist-Kalafate, Hauptstr. 27-29
53797 Lohmar

Für den Breitbandausbau im Lohmarer 
Stadtgebiet im Jahr 2015 liegen nun fol-
gende Pläne vor:
Ortsnetzkennzahl 02246
Nahezu das gesamte Ortsnetz, außer den 
Ortsteilen Hausen, Grimberg, Feienberg 
und Bach, wird von der Deutschen Telekom 
ausgebaut. Hausen und Grimberg sind 
in der Ausbauplanung von RS-Breitband 
enthalten. Für Feienberg und Bach gibt es 
bisher noch keine konkrete Planung. Im 
Zentrum von Lohmar hat die NetCologne 
die Rechte zum Überbau von 15 Kabelver-
zweigern erhalten und wird dieses Netz 
auch betreiben.
Ortsnetzkennzahl 02205
Die Kabelverzweiger in Durbusch, Dalhaus, 
Hoven, Honrath-West sind bereits von RS-
Breitband überbaut und werden betrieben. 
Ortsnetzkennzahl 02206
Die Ortsteile Bombach, Aggerhütte, Agger, 
Jexmühle, Stöcken, Breideneichen und 
Honrath werden zurzeit von der Deutschen 
Telekom ausgebaut.
Honsbach, Neuhonrath, Kern, Holl, Grü-
nenborn, Münchof, Weeg, Hausdorp, Ma-
ckenbach und Höffen werden von den Aus-
bauplanungen von RS-Breitband erfasst

Unter Breitband.Lohmar.de sind alle Aus-
baupläne einzusehen. 
Auskunft erteilt Ulrike Pfau, Tel.: 02246 15-
377, Ulrike.Pfau@Lohmar.de .

Breitbandausbau

der Integrationsarbeit leisten Sie Hilfe bei 
Kindern mit körperlich-motorischen Beein-
trächtigungen oder sozial-emotionalen Auf-
fälligkeiten.
In dem städtischen Begegnungszentrum 
Villa Friedlinde sind Sie eine Stütze bei 
den Herausforderungen des Alltags
Beim städtischen Bauhof können Sie sich 
für den Umwelt- und Naturschutz stark ma-
chen.
Der Dienst kann zwischen sechs und 24 Mo-
nate dauern, in der Regel wird er in zwölf 
Monaten geleistet. Die Beschäftigung ist 
grundsätzlich als Vollzeit zu absolvieren. 
Die Freiwilligen erhalten ein monatliches 
sogenanntes „Taschengeld“ von 250,00 
EUR (für Freiwillige bis zu 25. Lebensjahr) 
bzw. 350,00 EUR für Freiwillige ab Vollen-
dung des 25. Lebensjahres. 
Fortbildungen werden angeboten. 
Weitere Informationen: Ute Gehrmann, Tel.: 
02246 15-113. Ute.Gehrmann@Lohmar.de. 

In Lohmar gibt es in vielen städtischen 
Bereichen vom Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben genehmi-
gte Stellen für die sogenannten „Buftis“.
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Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Erinnerung an die Solda-
ten des 2. WeltkriegesWer Spaß an Blumen hat, gerne „gärtnert“ 

oder einen „grünen Daumen“ besitzt, kann 
jetzt Pflanzpate/-in werden. Die Stadt Loh-
mar ermöglicht ihren Bürger/-innen für 
Grünanlagen vor dem eigenen Haus oder 
Grundstück eine „Pflanzpatenschaft“ zu 
übernehmen. In Absprache mit der Stadt-
verwaltung kann die ausgewählte Grünflä-
che gestaltet und gepflegt werden. Kosten 
für die Pflanzen, Rindenmulch o. ä. werden 
gegen Vorlage eines Beleges erstattet. 
Weitere Infos: Monika Kenfenheuer, Tel.: 
0 22 46 15-287.

Pflanzpaten gesucht!

Lohmar. Stadt der Generationen.
Aktiv im Grünen leben.

www.Lohmar.deStadt Lohmar, Tiefbauamt, Hauptstr. 27-29, 53797 Lohmar

Werden Sie Pflanzpate/-in
für unsere Stadt -

verschönern Sie Ihr Wohnumfeld! 
2

Wenn Sie jetzt Pflanzpate/-in werden möchten,

melden Sie sich bei Frau Kenfenheuer 

unter der Telefon-Nr.: 02246 15-287, 

E-Mail: Monika.Kenfenheuer@Lohmar.de

oder während der Öffnungszeiten

im Stadthaus, 1. Etage, Zimmer 123.
2

Mit der Forschertasche der Naturschule 
sind große und kleine Entdecker bestens 
ausgerüstet, um die heimische Pflanzen- 
und Tierwelt zu erforschen. Die grüne Um-
hängetasche enthält unter anderem eine 
Becherlupe, mit der Pflanzenteile und klei-
ne Lebewesen genau betrachtet werden 
können sowie u. a. ein hochwertiges Mul-
tifunktionswerkzeug, Taschenlampe, Kom-
pass, Trinkflasche und Bestimmungshil-
fen. Wanderkarten für das Gebiet rund um 
Lohmar sowie Anleitungen zum Forschen, 
Spielen und Experimentieren versprechen  
spannende Erlebnisse. 
Die Tasche ist in der Naturschule zum Preis 
von 24,95 EUR erhältlich. 

Auch in der ka-
tholischen Kir- 
che ist der en-
gagierte Rent-
ner aktiv: Er 
hilft dem Küster 
beim Kirchen-
dienst und bei 
der Pflege der 
Friedhofsanlage.

Der Heimat und Geschichtsverein Lohmar 
e. V. (HGV) wird am 10. April um 16:00 Uhr 
auf dem Lohmarer Friedhof eine Stele 
zum Gedenken an die gefallenen Solda-
ten des zweiten Weltkrieges an die Be-
völkerung übergeben. Auf diesen Tag fällt 
der 70. Jahrestag der Befreiung durch die 
US-Soldaten. 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu 
diesem Festakt eingeladen.
Begleitend dazu wird eine Ausstellung 
des HGV im Rathaus einige Hintergrund-
informationen präsentieren: Professor Dr. 
Werling, der auch den Denkmalpflegeplan 
für Lohmar erstellt hat, hat die Gestaltung 
der Stele seinen Studenten in Auftrag ge-
geben. Insgesamt sind 48 Ideen entworfen 
worden. Was sich die jungen Kreativen an 
fantastischen Alternativen erdacht haben, 
zeigt der Heimat- und Geschichtsverein 
Lohmar e. V. im Rahmen einer Ausstellung 
vom 13. bis zum  24. April im Rathaus wäh-
rend der Öffnungszeiten.
Weitere Infos: Heimat– und Geschichtsver-
ein Lohmar e.V., Tel.: 02246  9110277

Kästen und ihrer Besucher ebenso wie die 
Bestandsaufnahme der Jahresbrut zu sei-
nen ehrenamtlichen Aufgaben, die er ger-
ne übernimmt.
Auf dem Höhenrücken zwischen Auels- und 
Jabachtal liegt das Biotop Altbuchenwald 
Ingerberg. Hier befinden sich auf einer 
Fläche von 75.000 m² sehr alte Baumbe-
stände. In Abstimmung mit der Stadt Loh-
mar und dem Forstamt hat der HGV die 
Betreuung dieses Gebietes übernommen 
und Wildobstpflanzungen durchgeführt. 
An seine Mitwirkung bei dieser Aktion er-
innert sich Hans Keuler gern, denn die Pfle-
ge der Natur in Lohmar liegt ihm sehr am 
Herzen. 
Als „Hausmeister“ sorgt der Lohmarer 
ebenso für Ordnung und Sauberkeit im 
städtischen HGV-Vereinshaus an der Bach-
straße und fühlt sich auch für das jährliche 
Beisammensein bei der Maibaum-Aufstel-
lung verantwortlich. Dann kocht er für alle 
Mitstreiter in der Mainacht seine Eierspei-
sen mit Speck, die im Verein so beliebt 
sind. Für keine noch zu kleine Aufgabe 
ist sich das engagierte Vereinsmitglied zu 
schade und so verteilt er die jährlich er-
scheinenden Lohmarer Heimatblätter des 
Vereins ganz selbstverständlich gemein-

Ehrenamt des Monats April: Hans Keuler
Seit mittlerweile 34 Jahren ist Hans Keuler 
Mitglied im Heimat- und Geschichtsverein 
Lohmar e. V.  (HGV) und in der Naturschutz-
gruppe aktiv. Ein wichtiges Ziel dieser Na-
turschutzgruppe ist es, der Lohmarer Be-
völkerung eine ausreichende Anzahl von 
Ruhebänken mit attraktiven Standorten 
im Lohmarer Waldgebiet zur Verfügung zu 
stellen.  Mittlerweile hat sich die Anzahl 
der Bänke auf 50 erhöht. Innerhalb eines 
sogenannten „Bankpflegetages“, der auf 
einen Vorschlag von Herrn Keuler hin jähr-
lich initiiert wird, werden die Bänke gesäu-
bert, gestrichen und ihr Umfeld von Unrat 
und Wildbewuchs befreit. „Die Einführung 
des Bankpflegetages ist gut angekommen, 
denn einen Tag langen nehmen sich viele 
Mitglieder gerne die Zeit und packen zu-
sammen mit an“, berichtet der Lohmarer. 
Auch die Wegekreuze werden auf diese Art 
gepflegt und sauber gehalten. Hans Keuler 
hat über mehrere Wegekreuze im Stadtge-
biet eine  Patenschaft übernommen.
Seit 1981 betreut er mit der Naturschutz-
gruppe im Lohmarer Wald auch ca. 160 
Nistkästen für Vögel, die ihre Nester in 
Höhlungen bauen. Die Nistkästen werden 
jährlich im Oktober gesäubert. Für den Na-
turliebhaber gehört das Beobachten der 

sam mit den anderen Mitgliedern im ge-
samten Stadtgebiet.
Seit drei Jahren ist das aktive Vereinsmit-
glied Rentner und hat seitdem im Archiv 
des Lohmarer Heimatvereins sein wert-
volles Wissen über die Kriegsereignisse 
mit eingebracht. Ohne ihn wären die fast 
7.000 digitalen Bilder aus der Sammlung 
des Vereins nicht einzuordnen und zu be-
stimmen gewesen. Um die Historie der 
Stadt für alle erlebbar zu machen, erin-
nert der HGV mit Veröffentlichungen und 
Aktionen an die Geschichte von Lohmar. 
So plant der Verein z. B. im April auf dem 
katholischen Friedhof den gefallenen Sol-
daten des zweiten Weltkrieges ein Denk-
mal zu setzen.

Ergreifen Sie die Initiative für ein noch grü-
neres Lohmar, verschönern Sie Ihr Wohn-
umfeld und werden Sie Pflanzpate/-in- am 
besten jetzt - denn es ist Pflanzzeit. 

Natur erkunden!



zur Goldene Hochzeit am 15.02. 
Heinrich und Hedwig Furk, Lohmar Ort
zum 90. Geburtstag  
03.02. Frau Ingeborg Lippold,Lohmar-Ort 
05.02. Herr Walter Schliep, Lohmar-Ort 
17.02. Frau Tamara Ewert , Lohmar-Weegen 
zum 100. Geburtstag am 04.02. 
Frau Elisabeth Frembgen, Lohmar-Ort 
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Neue Leitung in der Offenen Ganztagsschule Lohmar

www.Lohmar.de

Sprechstunde des 
Bürgermeisters
Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-
gungen, die Sie persönlich mit Bürger    - 
meister Horst Krybus besprechen  wollen? 
Besuchen Sie die Bür ger meister sprech-
stunde! 
Am 20. April, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus 
Anmeldung bei Frau Frielingsdorf:  
Denise.Frielingsdorf@Lohmar.de            
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Rat und Ausschüsse
Die Sitzungen finden ab 
18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse kön-
nen Sie unter www.Loh-
mar.de über das Rats-Informations-System 
nachlesen. 
Ausschuss für Bauen- und Verkehr: 
Do., 23. April
Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss: 
Di.,  28. April

Seniorenvertretung
Sprechstunde  
Donnerstag, 16.04.2015, 10:00 - 12:00 Uhr, 
Altes Rathaus, Hauptstr. 25, Lohmar

Verwaltung geschlossen
Am 30. April , ist die Stadtverwaltung ab 
12:00 Uhr und das Bürgerbüro Wahlscheid 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, aufgrund ei-
ner Personalversammlung geschlossen. 
Wir bitten um ihr Verständnis!

Zum 1. März hat Birgit Neumann die Lei-
tung der Offenen Ganztagsschule (kurz 
OGATA) in Lohmar übernommen. 
Die staatlich anerkannte Erzieherin wird 
neben der Leitungsarbeit auch aktiv mit 
den Kindern in den Gruppen zusammen-
arbeiten. Birgit Neumann sind vor allem 
die Themengebiete Elternarbeit, Quali-
tätssicherung, Partizipation (Formen in 
der Selbst- und Mitbestimmung), kind-
liche Bildung und Bindung sehr wichtig. 
Bis Februar wurde die Einrichtung kom-

Stellenangebot
Die Stadt Lohmar sucht kurzfristig 
     
eine/-n Kinderpfleger/-in, befristet bis 
zum 31. Juli 2015, in Vollzeit für den Ja-
bachkindergarten 
sowie 
Erzieher/-innen und Kinderpfleger/-innen 
als kurzfristige Urlaubs- und Krankheits-
vertretung. 
Die Vertretungsfälle können in den städ-
tischen Kindertageseinrichtungen sowie 
den OGATAS an den Grundschulen anfal-
len. 
Diese Stellen sind besonders attraktiv für 
Bewerber/-innen, die den Wiedereinstieg 
in das Berufsleben suchen und zeitlich 
flexibel auch kurzfristig Vertretungsfälle 
wahrnehmen können. 
Aus der Vertretungstätigkeit kann auch 
eine feste Beschäftigung werden.

Telefonische Anfragen beantwortet Martin 
Siems, Tel.: 02246 15-302. 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den 
üblichen Unterlagen an: Bürgermeister 
der Stadt Lohmar, Haupt- und Rechtsamt, 
Postfach 12 09, 53785 Lohmar.

Die bisherige Kommissarische Leiterin der OGATA Lohmar Karin Schäfer, Abteilungsleiter Kindertagesstätten und OGA-
TAs bei der Stadt Lohmar Martin Siems sowie die neue Leiterin der OGATA Lohmar Birgit Neumann (v. l. n. r.)

missarisch von Karin Schäfer geleitet.  
Die Stadt Lohmar wünscht Birgit Neumann 
einen guten Start für die neue, herausfor-
dernde Arbeit und dankt Karin Schäfer für 
die Bereitschaft, die anspruchsvolle Ar-
beit als Einrichtungsleitung in der Vakanz 
übernommen zu haben.
Kontakt : Stadt Lohmar, Amt für Jugend, 
Familie und Bildung, OGATA Lohmar,  
Leiterin Birgit Neumann, Tel.: 02246- 
9256756, 
E-mail: Ogata@Grundschule-Lohmar.de

Die diesjährige Feriennaherholung des 
Amtes für Jugend, Familie und Bildung der 
Stadt Lohmar ist vom 29. Juni bis 17. Juli 
2015 an den Standorten Lohmar-Ort, Hon-
rath und Birk eingeplant. 
An dem dreiwöchigen Sommerferienpro-
gramm können Kinder im Alter von acht 
bis elf Jahren teilnehmen. 
Neben Spiel-, Sport-, und Bastelange-
boten wie z. B. Geocaching, Zaubershow 
oder Mammutjagd und einer warmen Mit-
tagsverpflegung werden wieder attraktive 
Ausflugsfahrten das abwechslungsreiche 
Programm bereichern: geplant sind z. B. 
ein  Besuch im Krewelshof,  Kölner Zoo 
und Odysseum sowie die Besichtigung ei-
ner Feuerwehr.

Es sind noch Plätze frei! 
Anmeldeschluss ist der 31. März 2015.

Kontakt: Liane Rieger, Amt für Jugend, Fa-
milie und Bildung, Tel.: 02246 15-313, E-
Mail: Liane.Rieger@Lohmar.de

Sommerferien in Lohmar 


